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DATENERFASSUNGSBOGEN 

 Erbschaft - Ausschlagung 

I. Angaben zum Verstorbenen („Erblasser“)

Name, Vorname 
Geburtsname 
Geburtsdatum 
Geburtsort 
Geburtsregisternummer + Geburtsstandesamt 
letzter Wohnort 
Sterbedatum + Sterbeort 
Familienstand/Güterstand 
Staatsangehörigkeit 
Testament vorhanden ja                              nein 
gesetzliche Erben (i.d.R. Ehegatte, Kinder, ggf. 
Eltern und/oder Geschwister) 

bitte Namen, Geburtsdaten, Anschriften + 
Kontaktdaten angeben 

II. Mitteilung des Nachlassgerichts an Erben / Kenntnisnahme vom Erbfall

Schreiben vom 
Nachlassgericht + Aktenzeichen 
zugegangen am 

III. Ausschlagender Erbe

Name 
Vorname 
Geburtsname 
Geburtsdatum + Ort 
Meldeanschrift 
Verwandtschaftsverhältnis zum Erblasser 
Telefon 
E-Mail

IV. Infolge der Ausschlagung in Betracht kommende Erben – Insbesondere Abkömmlinge/Kinder

Name 
Vorname 
Geburtsname 
Geburtsdatum + Ort 
Meldeanschrift 
Verwandtschaftsverhältnis zum Erblasser 
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Wird gegenwärtig die Geburt eines Kindes 
erwartet? 

ja                                  nein 

bei Minderjährigen Wer ist sorgeberechtigt? 
(alle Angaben wie beim Ausschlagenden) 

bei Betreuten Wer ist der Betreuer (einschließlich 
Postanschrift) 

V. Angaben zum Nachlass

Grund der Ausschlagung 
Gehören zum Nachlass: 
- Immobilien
- Gesellschaftsbeteiligungen/Unternehmen
- Auslandsvermögen
- Konten/Depots …
- KFZ/Krad etc.
- sonstige Vermögenswerte (Kunst, Waffen …)
Wert des Nachlasses (ohne Verbindlichkeiten) 
zum Todeszeitpunkt  
Nachlassverbindlichkeiten zum Todeszeitpunkt 

VI. Herzureichende Unterlagen

Bitte reichen Sie her (sofern vorhanden):

− Personalausweis / Reisepass + aktuelle Meldebescheinigung (vorab per E-Mail)
− Geburtsurkunde (Original, gerne vorab als Kopie)
− Sterbeurkunde (Original, gerne vorab als Kopie)
− Mitteilung des Nachlassgerichts (Kopie)
− Testament (Kopie, das Original reichen Sie bitte zum zuständigen Nachlassgericht)
− ggf. Betreuerausweis (Original, gerne vorab als Kopie)
− ggf. Vollmacht (Original, gerne vorab als Kopie)
− genauere Angaben zu den Nachlassgegenständen (etwa Grundbuchblätter etc.)

VII. Hinweise

Es wurde – soweit es das deutsche Recht und im Inland belegene Vermögensgegenstände betrifft – 
auf Folgendes hingewiesen:  

1. Die Ausschlagung wird. nur wirksam, wenn sie dem Nachlassgericht innerhalb der
Ausschlagungsfrist zugeht. Die Frist beträgt grundsätzlich 6 Wochen ab Kenntnis von Erbanfall und
Berufungsgrund (§ 1944 BGB).

2. Infolge der Ausschlagung fällt die Erbschaft demjenigen an, welcher berufen sein würde, wenn der
Ausschlagende zur Zeit des Erbfalls nicht gelebt hätte. Wenn die Ausschlagung einer bestimmten
Person zugutekommen soll, kann dies zielgerichtet möglicherweise nicht durch Ausschlagung,
sondern nur durch eine Übertragung der Erbschaft bzw. des Erbteils erreicht werden.

Die Erbfolge nach der Ausschlagung kann sich bei gewillkürter Erbfolge völlig anders verhalten; 
entsprechendes gilt bei der Anwendbarkeit ausländischen Erbrechts. 
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3. Die Ausschlagung erfasst alle Nachlassgegenstände, auch solche, die heute nicht bekannt sind.  

4. Ob die Erbschaft fristgerecht und wirksam ausgeschlagen wurde, wird vom Notariat nicht geprüft.  

5. Die Vornahme von Amtshandlungen durch den Notar sowie deren Veranlassung kann Gebühren 
nach dem GNotKG auslösen, auch wenn später keine Beurkundung erfolgt. Etwaige 
Entwurfsgebühren des Notars werden auf die Beurkundungsgebühr desselben angerechnet. 

 

VIII. Auftrag und Einverständnis 

Ich / Wir wünsche / wünschen die Zusendung eines Urkundenentwurfes / von Urkundenentwürfen 
auf Grundlage der vorstehenden Daten mit dem Ziel der Urkundenerrichtung. Auf die Kostenfolgen 
wurde/n ich/wir hingewiesen, auch für den Fall, dass der Beurkundungsauftrag zurückgezogen wird. 

Hiermit wird das Einverständnis damit erklärt, dass meine in den Fragebogen eingegebenen Daten 
elektronisch gespeichert und insbesondere zum Zwecke der Kontaktaufnahme sowie zur 
Vorbereitung der Urkunde verarbeitet und genutzt werden.  

  

☐ Weiter wird das Einverständnis damit erklärt, dass wir auch per E-Mail mit den Beteiligten 
kommunizieren und Entwürfe sowie sonstige Dokumente versenden. Der Versand erfolgt 
unverschlüsselt.  

  

  

  

  

Ort, Datum         Unterschrift  
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